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Vereinigung der Freunde

Peter-Petersen-Gymnasium e.V.
Lötzener Weg 2-4, 68307 Mannheim

Telefon  777010, Fax 7770111
- Der Vorstand -

Protokoll der  28. ordentlichen Mitgliederversammlung

Datum:

Donnerstag, 10. Juli 2003

Ort:

PPG - Lehrerzimmer

Beginn:
19.30 Uhr 

Ende:

21.15 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung




2. Jahresbericht




3. Bericht des Schatzmeisters




4. Bericht der Rechnungsprüfer




5. Entlastung des Vorstandes




6. Stellungnahme und Abstimmung über Anträge




7. Schulfest 2003




8. Vorstellung der Internetseite des Fördervereins




9. Verschiedenes

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
Hr. Nortmeyer begrüßt die Versammlung.

Hr. Nortmeyer erklärt, dass Fr. Herbon  vorübergehend aus persönlichen Gründen den Vorsitz ruhen lässt und er als stellvertretender Vorsitzender die Amtsgeschäfte übernommen hat.

Aus diesem Grund leitet er auch die Versammlung. 

Die Einladung zur 28. ordentlichen Mitgliederversammlung wurde an 720 Mitglieder versandt.

Es sind 23 Mitglieder anwesend, davon 22 stimmberechtigt.

Die Tagesordnung wurde durch die anwesenden Mitglieder genehmigt.

2. Jahresbericht

Vorbemerkung

Mit der Vorstandwahl im letzten Jahr hat ein neuer Abschnitt für den Förderverein des PPG begonnen.

Frau Weber, die den Förderverein über Jahre geprägt hat, hat sich aus der aktiven Arbeit im Vorstand zurückgezogen, betreut allerdings dankenswerterweise die Mensa weiter. Für beides, einerseits für die jahrelange Arbeit als Vorsitzende des Fördervereins, andererseits für die Bereitschaft in der Mensa weiterhin die Fäden in der Hand zu halten, sei ihr hier nochmals ausdrücklich gedankt.

Obwohl einige der Vorstandsmitglieder bereits in den Jahren zuvor aktiv im Vorstand tätig waren, bedeutete der Rückzug von Frau Weber doch auch einen Neuanfang. Viele Dinge, die zuvor Frau Weber aufgrund ihrer jahrelangen Praxis und der engen Verbindung zur Schulleitung routiniert abgewickelt hat, mussten neu gestaltet werden. Wichtig war es für den neuen Vorstand, neben den Abläufen auch die finanziellen Zusammenhänge im Verein zu klären. Hierdurch haben sich anfangs sicherlich eine Vielzahl an Fragen ergeben und es sein in diesem Zusammenhang auch den bisherigen Vorstandmitgliedern sowie Hrn. Dr. Leichert gedankt, die diese vielen Fragen geduldig beantwortet haben.
Umfeld

Der Jahresbericht umfasst den Zeitraum vom 08. Juli 2002 bis heute.

Es fanden 6 Gesamtvorstandsitzungen statt.

Ferner sind Einzelfragen im direkten Kontakt mit der Schulleitung, verschiedenen Lehrkräften  aber auch Schülern geklärt worden.

Veranstaltungen und Arbeitsschwerpunkte

	Datum
	Veranstaltung

	15.11.02
	Vortrag von Fr. Ingeborg Schiele über Freiheit und Werte 

	27.02.03
	Unterstufenfasching

	13.05.03
	Frühjahrskonzert

	05.07.03
	Abiball

	15.07.03
	Sommerkonzert


Geplant ist ein Vortrag zum Thema Drogen im Herbst, sowie ebenfalls im Herbst einen Ausflug. 

Die Termine hierzu werden noch mitgeteilt. 

Auf Initiative von Herrn Bartels und dank seinem tatkräftigen Einsatz wird der  Förderverein in Kürze auch im Internet vertreten sein.

Mitgliederstruktur

Bei Übernahme der Vorstandstätigkeit verfügte der Förderverein über 720 Mitglieder, diese Zahl konnte im letzten Jahr konstant gehalten werden.

Alle Mitglieder haben erneut kostenlos den Jahresbericht des PPG erhalten. An diesem Procedere wollen wir auch in Zukunft festhalten.

Spenden und Fördergelder 

Die Regeln für die Bewilligung von Zuschüssen für Studien- oder Klassenfahrten sind überarbeitet worden. Zukünftig erhält jeder Schüler der Klassen 5 bis 10 einen Zuschuss von 10 €, jeder der Klassen 12 bis 13 einen von 15 €, sofern auf einem Formblatt angekreuzt wird, dass dieser Zuschuss gewünscht wird. Wir erhoffen uns hierdurch eine Abkehr vom pauschalen Verteilen. Aus dem Formblatt, das die Schule gestaltet, wird hervorgehen, dass es sich um einen Zuschuss des Fördervereins handelt.

Finanzen
Die finanzielle Seite des Fördervereins wird durch den Kassenbericht separat dargestellt. Zusammenfassend kann aber bereits erwähnt werden, dass das Jahr 2002 ein deutliches Plus der Einnahmen gegenüber den Ausgaben ergeben hat.

Größere Ausgaben könnten auf den Förderverein in nächster Zeit zukommen, da die  Bläserklassen nach Abschluss der 6. Klasse eigene Instrumente benötigen, um die  Bläserklassen weiterführen zu können. Da nicht alle Schüler bereit oder in der Lage sind, dies zu tun, bzw. die Kosten für solche Musikinstrumente beträchtlich sind, hat sich der Förderverein bereit erklärt, bei der Anschaffung der Instrumente Zuschüsse zu gewähren. Konkret sieht es dieses Jahr so aus, dass eine Tuba finanziert werden muss, wobei der Förderverein ein Drittel komplett finanziert und der Restbetrag über Instrumentenmiete bzw. über Einnahmen von Auftritten wieder zurückfließen soll.

Ausblick und Zielsetzung

Ziel des kommenden Jahres wird es sicherlich sein, den Bekanntheitsgrad des Fördervereins deutlich zu erhöhen, um auf diesem Wege einerseits die finanzielle Seite weiter zu stärken, andererseits dem Förderverein noch stärker politisches Gewicht zu verleihen. Von daher ist eine wesentlich aktivere Öffentlichkeitsarbeit vorgesehen. Ein Beispiel hierfür ist die Internetseite, mit der der Förderverein jetzt live gehen wird, ferner sollen bei  Veranstaltungen der Schule regelmäßig Infostände aufgestellt werden und durch ein gezieltes Ansprechen von Eltern, Ehemaligen aber auch Firmen und potentiellen Förderern wird versucht, mehr Mitglieder zu werben und mehr Mitglieder in die aktive Arbeit einzubeziehen.

Wir wollen dabei auch nicht verhehlen, dass das kommende Jahr auch Risiken mit sich bringen wird. Auf der einen Seite stehen Investitionen an wie etwa die Finanzierung des Kletterkellers, dessen Bau nach wie vor geplant ist, oder die Finanzierung von Musikinstrumenten zur Weiterführung der Bläserklassen. Andererseits ist durch die Entscheidung der Lehrer, den Septembertreff dieses Jahr nicht zu unterstützen, eine der wesentlichen Einnahmequellen des Fördervereins versiegt. Um dem zu begegnen hat der Vorstand entschieden, den Treff als eigene Veranstaltung unter eigener Regie durchzuführen, auch wenn die Attraktivität darunter leiden wird und die Einnahmen vermutlich geringer ausfallen als in den Jahren zuvor. 

3. Bericht des Schatzmeisters

Hr. Weiß gibt einen Überblick über die finanzielle Entwicklung des Fördervereins.

Er führt aus, dass die Finanzen des Fördervereins in drei Bereiche aufgeteilt sind:

Verein, Mensa und Musikschule.

Für die Mensa ist Fr. Weber und für die Musikschule Fr. Eck verantwortlich.

Der Gesamtverein hat im letzten Jahr einen Gewinn verzeichnet, dass immer in den Jahren eines Septembertreffs der Fall ist.

Der vollständige Kassenbericht ist im Sekretariat des PPG einzusehen.


Hr. Weiß dankt Fr. Weber und Fr. Eck, die ihm seine Arbeit sehr erleichtern.

Fr. Eck berichtet über die Kassenlage in der Musikschule. Es handelt es sich hier nur um durchlaufende Posten, d.h. das Geld wird von den Schülern eingenommen und an die Musiklehrer weitergegeben.

Im Schuljahr 2003/2003 wurden insgesamt 41 Schüler an Blockflöte, Geige, Gitarre, Klarinette, Klavier, Querflöte, Saxophon oder Schlagzeug unterrichtet.

4. Bericht der Rechnungsprüfer


Die Rechnungsprüfer Hr. Bielmeier und Hr. Arndt haben am 18.06.2003 die Rechnungsprüfung durchgeführt.

Die Konten des Fördervereins wurden stichprobenweise geprüft.

Es gab keinen Anlass zur Beanstandung, die Buchführung war fehlerfrei und sorgfältig.

Hr. Bielmeier entschuldigt Hrn. Arndt und empfiehlt die Entlastung des Schatzmeisters.

5. Entlastung des Vorstandes

Der Schatzmeister und der Vorstand werden auf Antrag von Hrn. Dr. Leichert entlastet.

6. Stellungnahme und Abstimmung über Anträge

Ernennung von Fr. Weber zum Ehrenmitglied

Der Ernennung wird grundsätzlich zugestimmt, leider gibt es in der Satzung keine Stelle, in der 

Ehrenmitgliedschaften geregelt werden.

Daher wird der Vorstand von der Versammlung beauftragt, eine Satzungsänderung zu erarbeiten, um Ehrenmitgliedschaften zu ermöglichen.

Diese Satzungsänderung soll zur nächsten Mitgliederversammlung zur Abstimmung gebracht werden.

Da eine Satzungsänderung der Anwesenheit von 10% der Mitglieder bedarf, wird lt. Satzung erfahrungsgemäß eine 2. Sitzung notwendig sein. Deshalb soll der Vorstand zusammen mit dem Registergericht prüfen, ob eine Satzungsänderung hinsichtlich dieser 10%-Klausel möglich ist.
7. Schulfest 2003


Die Lehrerschaft hat sich gegen eine Teilnahme am Schulfest ausgesprochen. Da das Schulfest neben den Mitgliedsbeiträgen die Haupteinnahmequelle des Fördervereins ist und außerdem eine sehr gute Werbung für die Schule ist, will der Förderverein das Schulfest am 20.09.03 durchführen. 

Dazu wird vor den Sommerferien ein Brief an die Elternschaft mit der Bitte um Unterstützung gesendet. Um auch ein Programm bieten zu können, soll bei Arbeitsgemeinschaften und Musikgruppen nachgefragt werden. 

8.  Vorstellung der Internetseite des Fördervereins

Hr. Bartels stellt, die von Hrn. Nortmeyer erstellte, neue Vereinsbroschüre vor.

Danach präsentiert er seine Entwurf eine Internetseite, die in Kürze im Internet zur Verfügung stehen soll. Hr. Bartels bittet, ihm Anregungen und Informationen zukommen zu lassen.

Es werden für den Internetauftritt keine zusätzliche Kosten für den Förderverein anfallen. 

9. Verschiedenes

Es wird angeregt, dass beim Eintritt in den Förderverein eine Information über Funktionen und Vorstände im Verein ausgehändigt wird.

Mannheim, den 13.07.03

	_____________________

Petra Herbon

Vorsitzende
	_____________________

Hans-Detlef Nortmeyer

stellv. Vorsitzender
	_____________________

Uwe Endres

Schriftführer

	
	
	


